
 

 

 

Antrag 11: Ob Semester- oder 49-Euro-Ticket - Für den Erhalt studentischer Mobilität 1 

Antragssteller: Ring Christlich-Demokratischer Studenten Schleswig-Holstein 2 

 

Die Junge Union Schleswig-Holstein fordert: 3 

 In Anbetracht der schwierigen finanziellen Lage vieler Studenten darf die Einführung des 4 

„49-Euro-Tickets“ nicht zu einer Verteuerung studentischer Mobilität führen. Wir fordern 5 

die Einführung einer monatlichen Upgrade-Möglichkeit des jetzigen Semestertickets auf 6 

das bundesweit gültig werdende „49-Euro-Ticket“. 7 

Begründung: 8 

Mit dem „49-Euro-Ticket“ wird die Attraktivität des Landesweiten Semestertickets sinken, 9 

während es über denselben Bezugszeitraum eine deutlich höhere finanzielle Belastung 10 

darstellt. Durch eine Umformung des Landesweiten Semestertickets in ein Landesweites 11 

Studi-Ticket mit monatlich möglichem Bezug, können Studentinnen und Studenten besser 12 

auf ihren tatsächlichen Bedarf zugeschnitten und somit häufig deutlich günstiger mobil 13 

bleiben. Mit einer einfachen Upgrade-Möglichkeit auf das „49-Euro-Ticket“ mit 14 

bundesweiter Gültigkeit schaffen wir die nahtlose Schnittstelle über die Grenzen des 15 

bisherigen Gültigkeitsbereichs hinaus. Der Erwerb dieses Upgrades soll durch Zahlung des 16 

Differenzbetrags von Studi-Ticket und „49-Euro-Ticket“ möglich sein. Eine Schlechterstellung 17 

von Studenten im Vergleich zum Status quo durch die Einführung des „49-Euro-Tickets“ ist 18 

zu vermeiden. 19 


